
 

  

 

 

 

 
 

 

Nachwuchs-Fechter messen sich in Erlangen 
Der Fechterring Nürnberg war bei den "Bavarian Open" besonders erfolgreich 

05.05.2015 17:55 Uhr 

 

ERLANGEN - Attaque! Heiß her ging es bei den "Bavarian Open", 
einem internationalen Turnier für Nachwuchs-Fechter. Talente 
von neun bis elf Jahren traten gegeneinander an. 

 
 

 
Ob Florett, Degen und Säbel - beim Fechtturnier in Erlangen waren alle dabei.                                               © Giulia Iannicelli 

 

 

Die Halle war erfüllt vom Klappern und Klirren der Waffen. Bei den 

„Bavarian Open“, einem internationalen Schüler-Fechtturnier, traten  83 

Nachwuchsfechter im Alter von neun bis elf Jahren aus ganz Bayern, 

Baden-Württemberg, Hessen und Thüringen und 24 Vereinen 

gegeneinander an. Dabei wurde in allen drei Waffen (Florett, Degen und 

Säbel) engagiert gefochten. 

 

Erfolgreichster Verein war der Fechterring Nürnberg, Zentrum für 

Nachwuchs-Leistungssport (2 x Gold; 3 x Silber; 2 x Bronze) vor dem TV 

Augsburg, Kandidat  Zentrum für Nachwuchs-Leistungssport (1 x Gold; 

2 x Silber; 1 x Bronze). 

 

Aus Erlangen war kein Fechter dabei, weil die SGS erst Kinder ab zwölf 

Jahren unterrichtet. Allerdings kamen zwei Mitglieder, die sich derzeit in 

der C-Trainerausbildung befinden, als Kampfrichter zum Einsatz. 
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